
Presseinformation: 

Inklusives Theater in Pirna – Die Theatermacher

Diskussions-Forum des Lebenshilfe Landesverbandes mit Aufführung

In regelmäßigen Abständen veranstaltet der Lebenshilfe Landesverband Diskussions-Foren

zum Thema Inklusion. Am 22. April sprechen wir mit Interessierten über die inklusive

Arbeit der „Theatermacher“ Pirna. 

Das Diskussions-Forum findet am 22. April 2013, 17.00 – 20.00 Uhr, in der

Stadtverwaltung Pirna Stadthaus I, Raum 01 (Erdgeschoss), 

Am Markt 10, 01796 Pirna statt.

Inklusives Theater - bei den Theatermachern Pirna (www.tpz-pirna.de) stehen Kinder und

Jugendliche gemeinsam und selbstbestimmt auf der Bühne, unabhängig vom sozialen

Status, Schulform oder Beeinträchtigungen. Dieses inklusive Konzept kommt dabei allen

Kindern zugute, ob mit oder ohne Behinderung. Denn Jeder und Jede hat seine Stärken und

Schwächen, Probleme und Hoffnungen. Hier kann Jeder der Held sein, „die“ Julia oder gar

ein Geist. Die Kinder und Jugendlichen entwickeln Stücke und Inszenierungen selbstständig.

Sie werden dabei von Theaterpädagogen, Masken- und Kostümbildnern professionell

unterstützt. Dieses eigenständige Arbeiten fördert Kreativität, Selbstbewußtsein und den

Zusammenhalt. 

Von der Unvoreingenommenheit der Kinder und Jugendlichen können wir Erwachsenen

noch einiges Lernen. Denn was so einfach klingt, eine inklusive Theatergruppe, ist für die

Verantwortlichen der „Theatermacher“ durch unsere separierenden Gesellschaftstrukturen

nicht einfach zu realisieren. Auch darüber wollen wir an diesem Abend diskutieren.

Den Auftakt bildet die Aufführung „Von Elben und Menschen“ der Gruppe „Crisps“. 

In diesem Stück geht es um Gegensätze. Anschließend sprechen wir u.a. mit:

• Christian Flörke, Bürgermeister für den Geschäftsbereich Stadtentwicklung, Bauen

und Schulen der Stadt Pirna

• Sandra Wels, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Pirna

• Barbara Hirsch (Vereinvorsitzende), Imke Günther (Projektkoordinatorin) und

Christian Schmidt (Theaterpädagoge) von den Theatermachern

• den Kindern und Jugendlichen der Gruppe „Crisps“

• und natürlich mit Ihnen!

Moderiert wird die Veranstaltung von Silke Hoekstra, Geschäftsführerin des

Landesverbandes Sachsen, Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung e.V. 

Der Veranstaltungsort ist barrierefrei. Jeder und Jede ist willkommen – ob Fachfrau oder

Neueinsteiger, Menschen mit oder ohne Behinderung, Skeptiker oder Inklusionsanhänger. 

Die Teilnahme kostet nichts. Bitte melden Sie sich unter post@inklusion-in-sachsen.de an.

Ausführliche Informationen finden Sie unter www.inklusion-in-sachsen.de. 
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Zum Projekt „Inklusion in Sachsen“

Bereits seit Ende 2009 beschäftigt sich der Lebenshilfe

Landesverband Sachsen mit der Umsetzung der UN-

Behindertenrechts-Konvention und den gesellschaftlichen und

politischen Voraussetzungen für Inklusion. „Inklusion in Sachsen 2“

ist das zweite Projekt zu  diesen Themen. Es läuft von 2012 bis 2014 und wird durch den

Freistaat Sachsen gefördert. In diesem Projekt geht es vor allem um die inklusive Praxis.

Wie kann Inklusion gelingen? Welche Erfahrungen gibt es in Sachsen und anderen

Bundesländern? Welche Fehler sollten vermieden werden? 

Mit diesen Fragen beschäftigt sich das Projekt auf verschiedenen Wegen:

Unsere Diskussions-Foren „Bunte Mischung“: Zehnmal im Jahr treffen sich Interessierte an

verschiedenen Orten in Sachsen, um über Inklusion zu sprechen. Dazu werden Vertreter

inklusiver Praxis-Projekte und Experten eingeladen. Vorträge und Informationen: Projekt-

Mitarbeiter führen Vortrags- und Informationsveranstaltungen zu Inklusion durch. Zum

Beispiel vor interessierten Eltern, Verwaltungs- oder Verbandsmitarbeitern. 

Die Vernetzung: Jeder Verein, jede Einrichtung, jedes Amt, jede Schule kann inklusiver

werden. Das Projekt hilft Interessierten dabei, indem zum Beispiel Anfragen beantwortet

werden. 

-------------------

Sie haben Fragen oder wünschen weitere Informationen? 

Rufen Sie uns gern an: 0371 - 90 99 1-0 oder mobil 01577 - 49 44 267.
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